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2Veranstalter: Industrie- und Handelskammer 
 Mittlerer Niederrhein
 in Kooperation
 mit dem BVK BV Mittlerer Niederrhein,
 der Niederrheinischen IHK und dem
 BVK BV Niederrhein Duisburg-Wesel-Kleve
 
Veranstaltungsort: Krefelder Rennbahn 
 An der Rennbahn 4
 47800 Krefeld
  
 Parkplätze sind ausreichend vorhanden.

 
Hinweise: Durch Ihre Anmeldung erklären Sie sich mit der 

Be- und Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
für Zwecke der Veranstaltungsabwicklung sowie mit 
der  Zusendung (auch per E-Mail) von Informationen 
im Zusammenhang mit der Veran staltung einverstan-
den (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). Nach der Veran-
staltung werden die Daten unverzüglich gelöscht.

  
Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie 
sich mit der Veröffentlichung von  Fotos und Videos, 
die während der Veranstaltung durch uns gemacht 
werden, in den IHK-Medien (IHK-Magazin, Website, 
Twitter, Facebook, Instagram, Blogs) und durch Dritte 
einverstanden. 

  
Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der 
am Veranstaltungstag geltenden Corona-Schutzmaß-
nahmen statt.

Mit freundlicher Unterstützung durch:

ANMELDUNG

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis 
zum 31.08.2022 unter folgendem Link:

 ihk-krefeld.de/de/recht/veranstaltungen/
versicherungsvermittlertag-2022.html
Oder scannen Sie einfach den 
nebenstehenden QR-Code.

 

EINLADUNG VERSICHERUNGS
VERMITTLER
            TAG

NIEDERRHEIN 
07.09.2022 | 13:00 UHR
KREFELDER RENNBAHN
An der Rennbahn 4 | 47800 Krefeld

Sebastian Greif
IHK Mittlerer Niederrhein

 02151 635-410
 Sebastian.Greif@mittlerer-niederrherin.ihk.de
 mittlerer-niederrhein.ihk.de

  
Gregor Correnz
BVK BV Mittlerer Niederrhein

 02161 952020
 gregor.correnz@axa.de
 bvk.de

  
Hans-Peter Agreiter
BVK BV Niederrhein Duisburg-Wesel-Kleve

 0203 768680  
 hans-peter.agreiter@axa.de 
 bvk.de

  
Kristina Volkwein
Niederrheinische IHK

 0203 2821-346
 volkwein@niederrhein.ihk.de 
 ihk-niederrhein.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

IHR VORTEIL
Die Teilnahme an der Veranstaltung wird als 
Weiterbildung im Sinne von § 7 der Verordnung 
über die Versicherungsvermittlung und -beratung 
im Umfang von 2 Stunden anerkannt.



Fluch oder Segen? 
Versicherungspflicht in der 
aktuellen Diskussion

Pflichten sind ein elementarer Bestandteil aller Formen 
gesellschaftlichen Miteinanders. Die Erfüllung von Pflich-
ten gilt gemeinhin als deutsche Tugend. Während viele 
Pflichten als selbstverständlich hingenommen und gelebt 
werden, führen neue Pflichten oftmals zu intensiven 
 Diskussionen.

In der Haftpflicht- und Krankenversicherung gibt es diverse 
Pflichtversicherungen. Die teilweise Freiheit zur System-
entscheidung in der Krankenversicherung war über Jahre 
höchst umstritten. In der Gebäude-Sachversicherung liegt 
die Abschaffung von regionalen Versicherungspflichten 
noch gar nicht lange zurück. 

Nach der Flutkatastrophe im vergangenen Jahr wird, 
 angesichts der dramatischen finanziellen Folgen für den 
Staatshaushalt und die Versicherer, erneut über Vor- und 
Nachteile einer Pflichtversicherung diskutiert. Eine Pflicht 
zur Altersvorsorge auch für Selbstständige scheint noch 
in dieser Legislaturperiode formuliert zu werden. 

Wir befassen uns deshalb mit folgenden Fragen: Durch 
wie viele Pflichten darf die Freiheit wo und wie einge-
schränkt werden? Wie fallen die Beur teilungen aus fach-
licher Sicht der Branche aus? Was sind die Argumente für 
oder wider in den einzelnen Themen feldern? Wie soll sich 
unser Berufsstand in der öffentlichen Diskussion und im 
Gespräch mit dem Kunden aufstellen? 

Dazu freuen wir uns auf eine hochkarätig besetzte 
 Diskussionsrunde mit Ihnen und unseren Referenten! 

PROGRAMM

MODERATION 

Prof. Dr. Matthias Beenken
Lehrstuhl für BWL, insbes. Versicherungswirtschaft, 
FB Wirtschaft, Fachhochschule Dortmund

13:00 Uhr Mittagsimbiss und Besuch der Ausstellung

14:00 Uhr Begrüßung

Sebastian Greif
Bereichsleiter Gründung, Recht und Steuern
IHK Mittlerer Niederrhein

Gregor Correnz
Vorsitzender, BVK BV Mittlerer Niederrhein

14:15 Uhr Impuls I

Die Zukunft der Wohngebäude- und 
Elementar-Versicherung 
Christoph Buchbender
Vorstand, RheinLand Versicherungs  Aktiengesellschaft,
Neuss

14:30 Uhr Impuls II

Pflichtversicherung - Pro und Contra 
aus Sicht einer Lebensversicherung
Dirk Hafer
Leiter des Bereichs Leben, Produktmanagement der 
Provinzial Versicherung Aktiengesellschaft, Düsseldorf

14:45 Uhr Impuls III

Pflegeversicherung: Ist der heutige Umfang der 
Versicherungspflicht ausreichend? 

Prof. Dr. Christine Arentz
Institut für Versicherungswesen, TH Köln (ivwKoeln)

15:00 Uhr Impuls IV

Versicherungspflicht und Beratungspflichten – 
Auswirkung auf das Verhältnis zwischen 
Verbrauchern und Vermittlern 
Axel Kleinlein
Vorstand, Bund der Versicherten e. V., Hamburg

15:15 Uhr Impuls V

Pflichtversicherungen und Obligatorien: 
Notwendigkeit oder Drangsalierung? 
Michael H. Heinz
Präsident, Bundesverband Deutscher Versicherungs-
kaufleute e. V., Bonn

15:30 Uhr Pause

16:00 Uhr Podiumsdiskussion

Brauchen wir mehr Pflicht zur Pflicht?

Christoph Buchbender
Vorstand, RheinLand Versicherungs  Aktiengesellschaft,
Neuss

Dirk Hafer
Leiter des Bereichs Leben, Produktmanagement der 
Provinzial Versicherung Aktiengesellschaft, Düsseldorf 

Prof. Dr. Christine Arentz
Institut für Versicherungswesen, TH Köln (ivwKoeln)

Axel Kleinlein
Vorstand, Bund der Versicherten e. V., Hamburg

Michael H. Heinz
Präsident, Bundesverband Deutscher Versicherungs-
kaufleute e. V., Bonn

17:30 Uhr Get-together


